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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

SG 1910 Marbach : FV Horas 1910 Fulda 
Samstag, 25.02.2023, 15:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des FV Horas 1910 
Fulda

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 31:24 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom FV Horas 1910 Fulda ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga Gr.
1 gegen die SG 1910 Marbach. 189,867 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Thomas
Wagner den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das
untere Paarkreuz mit Möller und Wagner, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Völlig ungefährdet war der Sieg von Schillack /
Ruppel gegen Röttgen / Garweg nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 9:11, 11:9, 11:9 nicht
verloren. Sippel / Böhm besiegelten im Anschluss mit einem 3:1 gegen Ackermann / Wagner einen
Punkt für ihr Team. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Wilde / Möller war für Montag / Heumüller
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es Patrick Schillack den Gastspieler Nicolas Röttgen in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Michael Sippel verlor
sein Match gegen Christian Ackermann unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei
Sätzen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Nach einem Erfolg für Jannik Böhm sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung
gegen Markus Wilde letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Beim Sieg von Julian Ruppel gegen Carlo
Garweg konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Ohne Satzgewinn für Christoph Montag verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Thomas Wagner. Chancenlos war Fabio Heumüller gegen Alexander Möller nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der SG 1910 Marbach und des FV Horas 1910 Fulda. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Patrick Schillack gegen Christian Ackermann.
Beim nachfolgenden 11:6, 11:4, 14:12 gegen Nicolas Röttgen fand Michael Sippel indes von Anfang
an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:15 für Sippel und 15:10 für Röttgen seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Jannik Böhm hatte im Einzel gegen Carlo Garweg am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Durch diese Niederlage liegt Garweg nun bei einer Bilanz von 12:12 seit Beginn
der Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Julian Ruppel gegen Markus Wilde. Mit
dieser Niederlage liegt Ruppel nun bei einer Einzelbilanz von 4:11 seit Beginn der Spielzeit. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Möller war für Christoph Montag letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Montag damit auf 9, während er bislang 2 Erfolge seit
Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Fabio Heumüller seinem Gegner Thomas Wagner letztlich beim 4:11, 11:6, 5:11, 7:11 nicht
gefährlich werden. Damit hat Heumüller nun ein 1:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage der SG 1910 Marbach geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2023 gegen
den PSV SchwG Gießen II, während der FV Horas 1910 Fulda am 03.03.2023 gegen die FT 1848
Fulda antritt.

 Statistik:
 SG 1910 Marbach

Doppel: Schillack / Ruppel 1:0, Sippel / Böhm 1:0, Montag / Heumüller 0:1 
Einzel: P. Schillack 1:1, M. Sippel 1:1, J. Böhm 1:1, J. Ruppel 1:1, C. Montag 0:2, F. Heumüller 0:2 

 FV Horas 1910 Fulda
Doppel: Ackermann / Wagner 0:1, Röttgen / Garweg 0:1, Wilde / Möller 1:0 
Einzel: C. Ackermann 2:0, N. Röttgen 0:2, C. Garweg 0:2, M. Wilde 2:0, A. Möller 2:0, T. Wagner 2:0


